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und Energienachweise

Praktische Beispiele und Hilfsmittel

Klaus Kreher und Baljeet Taak
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Regeln für den Ablauf

• Mikrofone und Kameras ausschalten.

• Fragen über den Chat stellen.
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Regeln für den Ablauf

• Mikrofone und Kameras ausschalten.

• Fragen über den Chat stellen.

• Präsentation und Aufzeichnung nach dem Webinar auf der 

DEWK-Website verfügbar.
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Zeitplan

• 14h00 – 14h50 : Erster Teil

• Einführung, Neuheiten (Gesetz, Nachweise) und Anwendungsbeispiel 1

• 14h50 – 15h00 : Pause

• 15h00 – 16h00 : Zweiter Teil

• Anwendungsbeispiel 2, verfügbare Hilfsmittel, Fragen & Antworten
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Willkommenswort von Joël Fournier, 
Leiter der Dienstelle für Energie und 

Wasserkraft (DEWK)
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Konzept Information - Bildung
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Präsentation - Tutorials - Webinar - Workshop

Tutorial Formular EN-VS-101a
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Neue kantonale
Energiegesetzgebung

(kEnG)
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Neue Bestimmungen kEnG

• Pflicht zur Erstellung einer kommunalen Energieplanung (Art.12 

kEnG).

• Möglichkeit, Daten auf Gebäudeebene zu erhalten (Art.11 kEnG).

• DEWK-Stellungnahme für jede fossile Heizung und für

Ausnahmeanträge (Art. 54 kEnG).
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Neue Bestimmungen (Gebäude)  

• Anwendung der SIA380/1 2016.

• Maximale spezifische Heizleistung für Neubauten je nach SIA-

Kategorie (beispielsweise 20 W/m2 für Wohngebäude), die im

Formular EN-VS-102b anzugeben ist.

• Eigene Stromerzeugung für Neubauten und in bestimmten

Fällen für Umbauten (20 W/m2 EBF).

• 2 neue Formulare (EN-VS-104 und EN-VS-120).
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Wärmedämmung und Berechnung

Neubauten Bestehende Gebäude

VORHER NACHHER VORHER NACHHER

Grenzwert Einzelbauteil SIA 2009 SIA 2016 SIA 2009 SIA 2016 

Opake Bauteile gegen aussen 0.2 W/m2K 0.17 W/m2K 0.25 W/m2K 0.25 W/m2K

Fenster, Glastüren gegen außen 1.3 W/m2K 1.0 W/m2K 1.3 W/m2K 1.0 W/m2K

Spezifische Heizleistung - Einführung PH,li - -

Anforderung Wärmebedarf
Max 80% nicht erneuerbarer

Energie

Gewichteter

Energiebedarf Ehwlk oder

Standardlösungen

- -

Referenzklimastation
Sion, Montana, Zermatt oder

Grosser St. Bernhard
Sion oder Montana

Sion, Montana, Zermatt oder

Grosser St. Bernhard
Sion oder Montana

Neue Anforderungen
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Technische Anlagen

Neubauten Bestehende Gebäude

VORHER NACHHER VORHER NACHHER

Elektrische Heizung

Zentrale Elektroheizung Verboten Verboten Verboten Frist 15 Jahre für den Austausch

Dezentrale Elektroheizung Verboten Verboten -
Bei umfangreichen Arbeiten zu

ersetzen

Elektro-Wassererwärmer Verboten Verboten
Zentral: zu ersetzen

Dezentral: ok

Zentral: Frist 15 Jahre

Dezentral: bei umfangreichen

Arbeiten zu ersetzen

Fossile Heizung
Max 80% nicht erneuerbarer

Energie
Verboten -

Ersatz möglich, wenn 20% weniger

nicht erneuerbare Energie 

verbraucht wird

oder Gesamtenergie Klasse A, B, C 

und D

Eigenstromerzeugung - 20 W/m2 EBF - 20 W/m2 EBF bei Dachsanierung

Kühlung PElek < 7 W/m2 Deckung des 

Stromverbrauchs
PElek < 12 W/m2

Falls PElek < 12 W/m2
→ OK

Ansonsten, Deckung des 

Stromverbrauchs

Neue Anforderungen
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Neue Energienachweise
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EN-VS : Gesamtübersicht
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EN-VS : Gesamtübersicht

Tutorials

Tutorial Formular EN-VS Allgemein Tutorial Formular EN-VS-101a               Tutorial Formular EN-VS-104 Tutorial Formular EN-VS-120

Video-Tutorials auf der DEWK-Website verfügbar: 

https://www.vs.ch/web/energie/tutoriels Neue Gesetzgebung zur

https://www.vs.ch/web/energie/tutoriels


HES-SO Valais-Wallis 
Seite 19

EN-VS-101 : Deckung des Wärmebedarfs

101a : Standardlösungskombination

101b : rechnerische Lösung

101c : Enteb : für einfache Bauten
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EN-VS-101a    

Akronym EN-VS-101a

Zweck des Nachweises Deckung des Wärmebedarfs

Gilt für Neue Wohngebäude oder Erweiterungen von bestehenden Gebäuden, mit oder ohne

Kühlung

Anforderungen Einführung von Standardlösungen, die an das neue Gesetz angepasst sind

Besonderheit Neue Anforderungen für neue Wohngebäude und Erweiterungen

Ausnahmen • Minergie-P®, Minergie-A® oder Minergie-Areal®

• GEAK A/A

• Erweiterungen, die weniger als 50 m² oder weniger als 20 % der EBF ausmachen, 

aber nicht mehr als 1'000 m². 
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EN-VS-101a    
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EN-VS-101b    

Akronym EN-VS-101b

Zweck des Nachweises Deckung des Wärmebedarfs

Gilt für Neubauten oder Erweiterungen von bestehenden Gebäuden, mit oder ohne Kühlung.

Anforderungen Einhaltung des gewichteten jährlichen Energiebedarfs für Heizung, Warmwasser, 

Lüftung und Kühlung (EHWLK).

Besonderheit Neue Anforderungen für Neubauten und Erweiterungen

Formular in Minergie-Art

Ausnahmen • Minergie-P®, Minergie-A® oder Minergie-Areal®

• GEAK A/A

• Erweiterungen, die weniger als 50 m² oder weniger als 20 % der EBF ausmachen, 

aber nicht mehr als 1'000 m².
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EN-VS-101b    
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EN-VS-101c    

Akronym EN-VS-101c

Zweck des Nachweises Deckung des Wärmebedarfs

Gilt für Neue Wohngebäude oder Erweiterungen von bestehenden Gebäuden, ohne Kühlung, 

ohne fossile oder elektrische Heizung.

Anforderungen Einführung von Standardlösungen, die an das neue Gesetz angepasst sind.

Besonderheit Neue Anforderungen für Neubauten oder Erweiterungen. Bei der Verwendung des 

Formulars EN-VS-101c müssen, wenn alle erforderlichen Nutzungsbedingungen erfüllt

sind, die Formulare EN-VS-101 bis EN-VS-105 nicht eingereicht werden.

Ausnahmen • Minergie-P®, Minergie-A® oder Minergie-Areal®

• GEAK A/A

• Erweiterungen, die weniger als 50 m² oder weniger als 20 % der EBF ausmachen, 

aber nicht mehr als 1'000 m².
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EN-VS-101

Vereinfachte Methode

EN-VS-101cODER ODER
Standardlösungen

EN-VS-101a

EN-VS-Nachweis für Neubauten und Erweiterungen: Deckung des Wärmebedarfs

Rechnerische Lösung

EN-VS-101b
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EN-VS-101 : Wärmebedarf
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EN-VS-120 : Erneuerbare Wärme
beim Wärmeerzeugerersatz
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EN-VS-120 : Wärmeerzeugerersatz

Akronym EN-VS-120

Zweck des Nachweises Erneuerbare Wärme beim Wärmeerzeugerersatz

Gilt für Bestehende Gebäude, alle SIA-Kategorien

Anforderungen Ersatz einer fossilen Heizung (Gas oder Öl) durch erneuerbare Energien

Ersatz einer fossilen Heizung durch eine fossile Heizung je nach Einzelfall möglich

Besonderheit Neue Anforderungen für Sanierungen

Ausnahmen Um eine fossile Heizung installieren zu können
• Minergie®-Label

• Klasse D des GEAK für die Gesamtenergieeffizienz oder besser

• SIA Kategorien III bis XII

Um eine elektrische Heizung installieren zu können
• Falls P<3 kW oder falls EBF<50 m2

• Klasse D des GEAK für die Gesamtenergieeffizienz oder besser

• Falls die PV-Anlage den Verbrauch der Heizung im Winter ausgleicht
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EN-VS-120: Wärmeerzeugerersatz

Aber Vormeinung DEWK
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EN-VS-104 : Eigenstromerzeugung
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EN-VS-104 

Akronym EN-VS-104

Zweck des Nachweises Eigene Stromerzeugung (Solar PV oder andere)

Gilt für Neubauten, Erweiterungen und bestehende Gebäude (falls neue Dacheindeckung) für

alle SIA-Kategorien.  Zur Kompensation der Komfortkühlung.

Um den Erhalt einer fossilen oder elektrischen Heizung zu rechtfertigen.

Anforderungen Eigene Stromerzeugung, 20 W/m2 EBF

Besonderheit Sonnenschutzvorrichtung nach SIA 382/1

Gebäude mit einer Dachfläche > 500 m² müssen innerhalb von 25 Jahren ausgerüstet 

werden falls die durchschnittliche jährliche Sonneneinstrahlung >1'200 kWh/m2 liegt

Ausnahmen Für alle Gebäudetypen
• Minergie-P, Minergie-A oder Minergie-Areal®

• GEAK A/A

• Erweiterungen, die weniger als 50 m² oder weniger als 20 % der EBF ausmachen, aber nicht mehr als 1'000 m². 

Für Sanierungen
• Klasse C GEAK nach der Renovation

• Fassaden- + Dachsanierung

• Neue Dacheindeckung auf der nur nach Norden ausgerichteten Fläche

• Gebäude, das während der Sommersaison genutzt wird
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EN-VS-110 : Kühlung, Befeuchtung
und Entfeuchtung
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EN-VS-110

Akronym EN-VS 110

Zweck des Nachweises Quantifizierung des Bedarfs an Kühlung, Befeuchtung und Entfeuchtung für

Komfortanlagen

Gilt für Neue Komfortanlagen oder Ersatz von bestehenden Anlagen

Anforderungen Berechung des Bedarfs an Kühlung, Befeuchtung und Entfeuchtung

Besonderheit Vorausetzung ist es die installierte Kältemaschine, ihre Leistung und ihren Kälte-COP 

(EER) zu kennen.

Je nach Fall muss der Kältebedarf durch eine eigene Stromerzeugung gedeckt 

werden.

Dies gilt auch für eine reversible Wärmepumpe, selbst wenn der Kühlmodus nicht 

aktiviert ist.

Ausnahmen
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Anwendungsfall 1

Baljeet Taak

Einfamilienhaus, Neubau, reversible Wärmepumpe

Ausgefüllte Formulare EN-VS-101a, EN-VS-104, EN-VS-110 mit Erläuterungen
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Nutzen Sie die Vollzugshilfen!

Vollzugshilfen
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Füllen Sie die Formulare so weit wie möglich von oben 
nach unten aus.

Indikationen/

Zeichen

Wert zum Eingeben

Quadratisches Kontrollkästchen (Mehrfachauswahl)

Rundes Kontrollkästchen (nur eine Auswahl)

Automatisch berechneter Wert

Rote Ecke (Infos kEnG, kEnV oder Vollzugshilfen)

Ergebnis entspricht nicht den gesetzlichen Grundlagen

Wichtiger Hinweis

Ergebnis validiert

Wert

Text

Text

Formulare
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Fall 1 – Fiktive Angaben

Bezeichnung des Objekts Fall 1

Adresse Route de Sion 15

Ort 1976 Vex

EGID Noch nicht vorhanden

Höhe 930 m

EBF 108 m2

Wärmepumpe 2.7 kW, Luft-Wasser, 

reversibel
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Fall 1 - Welche Formulare?

Bestehende Nachweise mit Anpassungen
• EN-VS « Allgemein »
• EN-VS-101a oder 101b « Deckung des Energiebedarfs» →Hier EN-VS-101a Standardlösungen
• EN-VS-102a oder 102b « Wärmeschutz von Gebäuden» →Hier EN-VS-102a Einzelbauteilnachweis
• EN-VS-103  « Heizung und Warmwasser »
• EN-VS-110 ««Kühlung, Befeuchtung und Entfeuchtung »

Neues Formular ab dem 1. Januar 2025
• EN-VS-104 « Eigenstromerzeugung»
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Quiz 
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Fragen - Quiz  

1. In welchen Fällen kann man das Formular EN-VS-101c (ENteb) 

verwenden ?

2. Worum geht es im Formular EN-VS-104 ?

3. Welche Nachweise begleiten das EN-VS-101a (Standardlösung) mit 

einer reversiblen Wärmepumpe ?

4. In Neubauten, in welchen Fällen kann das Projekt von der Deckung

des Wärmebedarfs (Formular EN-VS-101) befreit werden ?

5. Was ist das «EER» ?

6. Dezentrale elektrische Boiler müssen innerhalb von 15 Jahren ersetzt

werden: richtig oder falsch ?
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Antworten Quiz  

1. Nachweis der Deckung des Wärmebedarfs für neue oder erweiterte

Wohngebäude, ohne fossile oder elektrische Heizung und ohne

Kühlung

2. EN-VS-104 befasst sich mit der Eigenstromerzeugung

3. EN-VS-104 und EN-VS-110 (und EN-VS-102a oder b und EN-VS-103)

4. Gebäude mit Minergie P®-, Minergie A®-, Minergie-Areal®-Label oder

GEAK A/A

5. Dies ist der Kälte-COP einer reversiblen WP oder Kältemaschine

6. Falsch: nur bei umfangreichen Arbeiten
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Pause 10 Min
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Anwendungsfall 2
Ersatz eines bestehenden fossilen Wärmeerzeugers

Formulare EN-VS-101a und EN-VS-120 mit Erläuterungen
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Fall 2 – Fiktive Angaben

EBF : 300 m2

Rue de la Cure 3 – Hérémence

Höhe 1235 m

Heizung und Warmwasser: Öl 5’200 Liter/Jahr

Heizleistung der bestehenden Heizung : 30 kW
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Vollzugshilfe EN-VS-120

Der Ersatz eines bestehenden
erneuerbaren Wärmeerzeugers (WP, 
Holz, FW, usw.) erfordert zwingend
die Installation eines neuen
erneuerbaren Wärmeerzeugers.

Ersatz durch eine fossile Heizung
benötigt zwingend die Vormeinung
der DEWK!
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Verfügbare Hilfsmittel
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Website des Kantons

Neue Energiegesetze

https://www.vs.ch/de/web/communication/detail?groupId=16739272&articleId=34415979&redirect=https%3A%2F%2Fwww.vs.ch%2Fweb%2Fenergie%2Fhome%3Fp_p_id%3Dcom_liferay_asset_publisher_web_portlet_AssetPublisherPortlet_INSTANCE_IMi38SBFwlXV%26p_p_lifecycle%3D0%26p_p_state%3Dnormal%26p_p_mode%3Dview
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Website des Kantons
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EN-VS : Gesamtübersicht

Video-Tutorials auf der DEWK-Website verfügbar: 

https://www.vs.ch/web/energie/tutoriels Nouvelle législation sur l

Tutorials

Tutorial Formular EN-VS Allgemein Tutorial Formular EN-VS-101a               Tutorial Formular EN-VS-104 Tutorial Formular EN-VS-120

https://www.vs.ch/web/energie/tutoriels
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Workshops

• Neuheiten in der Gesetzgebung (kEnG und kEnV), 3 praktische 

Übungen und Fragerunde

• Dauer: 3 - 3,5 Stunden

• 5. Dezember 2024 um 13.30 Uhr in Sion

• 13. Januar 2025 um 8.30 Uhr in Naters (DE)

• 23. Januar 2025 um 13.30 Uhr in Monthey (FR)

• Anmeldung: Webinaren und Workshops // neue kantonale

Energiegesetz - constructionvalais l'organisation cantonale de la 

construction

https://www.constructionvalais.ch/de/news/webinaren-und-workshops-neue-kantonale-energiegesetz-1556/
https://www.constructionvalais.ch/de/news/webinaren-und-workshops-neue-kantonale-energiegesetz-1556/
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Vollzugshilfen und Flussdiagramme
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Steckbriefe pro Formular

Akronym EN-VS 110

Zweck des Nachweises Quantifizierung des Bedarfs an Kühlung, Befeuchtung und Entfeuchtung für

Komfortanlagen

Gilt für Neue Komfortanlagen oder Ersatz von bestehenden Anlagen

Anforderungen Berechung des Bedarfs an Kühlung, Befeuchtung und Entfeuchtung

Besonderheit Vorausetzung ist es die installierte Kältemaschine, ihre Leistung und ihren Kälte-COP 

(EER) zu kennen.

Je nach Fall muss der Kältebedarf durch eine eigene Stromerzeugung gedeckt 

werden.

Dies gilt auch für eine reversible Wärmepumpe, selbst wenn der Kühlmodus nicht 

aktiviert ist.

Ausnahmen
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Fragen - Antworten
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Fazit
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Fazit

• Die neue Gesetzgebung führt zu wichtigen Änderungen bei

den Energienachweisen. 

• Auch wenn diese auf den ersten Blick kompliziert

erscheinen, sind wir zuversichtlich, dass die meisten Akteure

im Baugewerbe sie leicht ausfüllen können. 

• Zahlreiche Hilfsmittels werden zur Verfügung gestellt, um

den Erfolg dieses Übergangs sicherzustellen.  
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Zur Kursbewertung


